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ÖKO-KOMPASS 

TIPPS FÜR EINE NACHHALTIGE BE-
TRIEBSMOBILITÄT  
 
Kurzbeschreibung 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Betriebsmo-
bilität nachhaltig zu gestalten. Im Wesentlichen  
unterscheidet man zwischen: 
 Informieren und Sensibilisieren / Problem-

bewusstsein schaffen 
 Regulation von Verkehrsinfrastruktur und -

angeboten: 
 Anreize schaffen 
 Einschränkungen durchsetzen 

 
Inhalt 
Informieren und Sensibilisieren 
 Neue Mitarbeitende: Mobilitätsberatung beim 

Anstellungsgespräch 
(www.mobilitaetsdurchblick.ch); Fahrpläne, ÖV-
Tickets, Angebote für Mitarbeitende (Mobilitäts-
bonus, Dienstvelos, Mobility usw.) aktiv kommu-
nizieren  

 Kurzinfos: regelmässig zu Mobilität in MA-
Zeitschrift, Intranet, Anschlagbrett oder Ge-
sprächszyklus zu EcoDrive, Mobility CarSharing, 
Bike to work, energieeffiziente Fahrzeuge (Auto-
umweltliste.ch, e-mobile.ch) usw. 

 Vorbildfunktion: Vorgesetzte sind Vorbilder, und 
erfolgreiche «Umsteigerinnen» werden intern ge-
lobt  

 Durchführen von Velo-Testtagen mit Einbezug 
von E-Bikes und Spezialvelos 

 
Anreize schaffen 
 Mobilitätsbonus für alle Mitarbeitenden, die um-

weltfreundlich unterwegs sind (Velo, zu Fuss, 
ÖV), in Form von Reka-Rail, Reka-Checks oder 
Bargeld Vergünstigungen an ÖV-Abokosten  
geben, ZVV-Bonuspass, Reka-Checks,  
Firmen-GA 

 Bessere Velo-Infrastruktur (gedeckte Abstellplät-
ze, Duschen etc.) einrichten, Zugänglichkeit mit 
Velo verbessern; Reparatur-Werkzeuge und Ve-
lopumpe zur Verfügung stellen 

 Aktionen: Teilnahme an Mitmachaktion «Bike to 
work», Velohelme mit SUVA-Rabatt 
(www.suva.ch), Velo-Check, gratis Velokurse 
(www.pro-velo.ch), Betriebsausflug mit Velo, zu 
Fuss und ÖV 

 Firmenvelos (z. B. auch E-Bikes) oder Spe-
senentschädigung für Velofahrende 

 Carpooling intern organisieren, Mobility CarShar-
ing oder Business CarSharing anbieten 

 Bessere ÖV-Erschliessung (für MA sowie Kunden) 
bei der öffentlichen Hand anregen  
 

Einschränkungen durchsetzen 
 Parkplatzbewirtschaftung (Parkplätze nicht kos-

tenlos anbieten, Gebühr zugunsten ÖV-/Velo-
Beiträge) 

 Spesenreglemente anpassen (keine oder geringe 
Entschädigung für Auto-Fahrten, Priorität auf Ve-
lo-/ ÖV-/ Mobility-Nutzung) 

 Effiziente und kleine Firmenautos bei Neukauf 
berücksichtigen 

 Eigener Wagenpark reduzieren, evtl. in Kombina-
tion mit Mobility CarSharing oder Firmenvelos / 
E-Bikes 

 
Kontaktinformationen 
Impuls Mobilität 
Geschäftsstelle 
Gladbachstrasse 33 
8006 Zürich 
 
Tel. 044 262 11 61 
contact@impulsmobilitaet.ch 
www.afv.zh.ch/impulsmobilitaet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Uster 
Abteilung Gesundheit 
Abfallbewirtschaftung und Umwelt 

 
Bahnhofstrasse 17 
8610 Uster 
 
www.uster.ch/oeko-kompass 
oeko-kompass@uster.ch 
 


